
Umfassender Schutz gegen Rhizoctonia

Auf dem Gebiet des integrierten Pflanzenschutzes und der Bestäubung 
durch Hummeln ist die niederländische Firma Koppert Biological 
Systems führend. Seit zwei Jahren ist sie über den Zwischenhändler 
De Sangosse mit Novodor, einem biologischen Insektizid auf Basis von 
Bazillus thuringiensis var tenebrionis, auf dem Markt in Frankreich. 

In den Niederlanden entwickelt sie Proradix auf Basis des Bakteriums 
Pseudomonas sp. Proradix für die Pflanzenbehandlung gegen Rhicoctonia 
(Rhiczoctonia solani) und wendet es auf 500ha an (auf 7000ha ist es 2011 
in Deutschland angewendet worden).  

„Es wird zur Zeit von Arvalis, la Fredon, le Comité Nord, Bretagne Plants 
und Aval Douar Beo getestet“, unterstreicht der Verantwortliche fürs Mar-
keting für Mikro-Organismen bei Koppert France in Cavaillon (84), Cyrille 
Verdun. Auch betont er, dass man das Pflanzenschutzmittel in Verbindung 
mit einem klassischen Fungizid wie Monceren, auf die Hälfte reduzieren 
kann, um den gleichen Fungizideffekt zu erzielen. Zusätzlich vermehrt sich 
das Bakterium auf den Wurzeln und deren Ausläufern nach der Behand-
lung der Knolle. So ist die Bewurzelung der Knolle stärker und damit auch 
die Widerstandskraft gegen den hydraulischen Stress. 

Die Knollen sind weniger anfällig für Bildung von kleinen Knollen, und die 
Kartoffeln besitzen eine sehr gute Qualität und eine einheitliche Größe. 
Proradix beugt außerdem Bodenkrankheiten vor, hauptsächlich gegen Rhi-
zoctonia, aber auch Silberschorf und gemeinen Schorf, Erwinia und Stän-
gel-Phytophtora. Proradix befindet sich gerade in der Zulassungsphase in 
Frankreich und Belgien.


